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der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien 
erscheint (mit Ausnahme der Mohate Juli Bis September) einmal

monatlich 4Nr. 1 Januar i960

S I T Z U N G S - A N Z E I G E R

Veranstaltungsprograrnm

10. Januar (Dienstag), 1-8 Uhr, im kleinen Vortragssaal des Natur­
historischen Museums: SEKTION PUR ORNITHOLOGIE: Maria G a n s ©  ORNITHOLOGISCHS.EINDRUCKS VON EINER REISE DURCH ENGLAND.

11. Januar (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 5o der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII);: ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemeinsam 
mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftl. Kenntnisse 
in' Wien): Doz. Dr. ¥. U r i ;  MAKRO- UND MIKROPHOTOGRAPHIE IN 
VERGANGENHEIT UND GEGENWART (mit Lichtbildern).

18. Januar „(Mittwoch-), 18 Uhr, im Hörsaal 5o der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemeinsam, 
mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftl. Kenntnisse
i n ’Wien): Prof. Dr. H. J. S t a m m e r (Erlangen): PARAS IT IS- . MUS UND EVOLUTION (mit Lichtbildern).

19. Jahuar (Donnerstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Zoologischen 
Institute der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege VII): 
SEKTION PjR ZOOLOGIE: Doz. Dr. H. A d a m :  NEUE ERKENNTNISSE 
ÜBER BAU UND - FUNKTION DER HYPOPHYSE VON MYXINE GLUTINOSA (mit 
Lichtbildern).

2«. Januar (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
? (Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Doz, Dr. R.

' L i  e p « 1  t  : ERGEBNISSE DER WISSENSCHAFTE" DONAUBEREISUNG 
i960 WIElji, - ’ SCHWARZES MEER (mit Farb b ild ern ).

25« Januar (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 5o der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemeinsam 
mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftl. Kenntnisse); 
Doz. Dr. G. R e p p : ALS PFLANZENÖKOLOGIN IN PERSIEN, 
AFGHANISTAN UND PAKISTAN (mit Farbbildern).

MITTEILUNG AN DIE' MITGLIEDER
1. Das Sekretariat der Gesellschaft wünscht allen Mitgliedern ein 

glückliches, an Erfolgen reiches Neujahr!
/•/ •



2

2. Die. Mitglieder werden.höfliehst gebeten, den Beitrag für 1961 
mit beiliegendem Erlagschein zu begleichen.
Der Beitrag beträgt für

ordentliche Mitglieder........ . . . . . S- 3** —korporative Mitglieder . . . . . .  . .. " 2o.—
unterstützende Mitglieder (Studierende ). " lo.—

Da die Zoologisch-Botanische Gesellschaft seit 1954 korporativ 
dem österreichischen Naturschutzbund angeschlossen ist, genießen unsere Mitglieder als C-Mitglieder auch die gleichen Begünstigun­
gen wie die A-, bzw. B-Mitglieder des ÖNB. .Hiefür ist .ein ermäßig­
ter Beitrag von S 2.—  pro Mitglied und Jahr zu entrichten.
Wir bitten jene. Mitglieder, die dem ÖNB. nicht schon als A- oder 
B-Mitglied angehören, um gleichzeitige Überweisung von S .2. — .
3. Das Jahrbuch 1961 des Notringes der. wissenschaftlichen Verbände
: Österreichs . . '

.. " DIE ÖSTERREICHISCHSN ORDENSSTIFTE "
ist erschienen und kann durch das Sekretariat der Gesellschaft 
bezogen werden. Der Erlös kommt den angeschlossenen Verbänden als Druckbeihilfe zugute.

Preis in Leinen gebunden ...... S 8o.—
broschiert ........... " 6o.—  v

ZOOLOGISCH-BOT.UiISCHE GESELLSCHAFT »T -WIEN
Sekretariat: Wien.l, Burgring 7, Haturhistorisches Museum, 

Telefon: 448423.- Sprechstunden des 
. Generalsekretärs Direktor Univ.-Prof. Dr., H. BTR0UH.1L: 
Montag v. lo-ll Uhr und*nach den Allgemeinen Versammlungen.



S l . T Z U B G S - A E Z S I G S E
der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Yvien 

erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli his September) einmal
monatlich

Nr. 2 Februar 1961

Veranstaltungsprogramm

3. Februar (Freitag), 18 Uhr« im Hörsaal 5o der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Prof. Dr. R.
D o m a c (Zagreb): BILDER AUS DER' PFLANZENWELT DALMATIENS 
(mit. Lichtbildern).

14. Februar (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des. Natur­
historischen Museums: SEKTION FÜR ORNITHOLOGIE: DDr. Gerth 
R o k i t a n s k y  : UEBER PAARBILDUNG BEI VÖGELN.

15. Februar (Mittwoch), 18 Uhr. im Hörsaal. 5o der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG: Prof. Dr. A. 
C. L e e m a'n n : DIE VEGETATION> DES KÄPLANDES (mit Licht­
bildern).

MITTEILUNG AN DIE MITGLIEDER

Das Jahrbuch 1961 des 
Österreichs

• DIE

Lotringes der wissenschaftlichen Verbände

ÖS TSRREI GH IS CHEN ORDENSSTIFTS ::
ist erschienen und kann durch das Sekretariat der Gesellschaft bezo­
gen werden. Der Erlös kommt den angeschlossenen Verbänden als Druck— 
beihilfte zugute»

Preis in Leinen gebunden ...........  S 80.—
broschiert . . . . . . . . . . . .  “ 60.— «

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE . GESELLSCHAFT IN EIEN
Sekretariat: Wien 1, Burgring 7, Naturhistorisches Museum, 

Telefon: 448423.- Sprechstunden des 
Generalsekretärs Direktor Univ.-Prof, Dr. H. STROUHAL: 

Montag V* lo--ll Uhr und m c h  den .Allgemeinen Versammlungen,



der r. ln c.'--Botanischen Gesellschaft, in Wien 
erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal

monatlich
Nr. 3 Marz 1961

Veranstaltungsprogramm

1. März (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII); ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Vien).; Prof. Dr. Ivo H o r v a t (Zagreb): 
VEGETATION SOLOSTEUROPAS IN KLIMATISCHEM UND BODENKUNDLICHEM 
ZUSAMMENHANG (mit Lichtbildern).

7. März (Dienstag), 18 Uhr, im Großen Hörsaal der Zoologischen 
Institute (Hörsaal 42) der Universität (Hauptgebäude, Stiege 
VII); SEKTION PUR ZOOLOGIE: Univ.-Doz. Dr. Karl K u c h a r: 
LEBENSBEDINGUNGEN DER FISCHE IN VERSCHMUTZTEN WÄSSERN (mit Lichtbildern).

14. März (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des Natur­
historischen Museums, V/ien I, Burgring 1 : Sektion für ORNI­
THOLOGIE: Kurt K o l l a r :  ERFAHRUNGEN MIT FREIFLIEGENDEN 
VÖGELN.

15. Marz (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in V/ien): Prof. Dr. Peter S I T T E  (Heidelberg): 
DER PEINBAU PFLANZLICHER ZELLWÄNDE (mit Lichtbildern).

MITTEILUNG AN DIE MITGLIEDER
Die Mitglieder werden höfliehst gebeten, den Mitgliedsbeitrag 

für 1961 und eventuelle Rückstände mit dem im Vormonat bereits 
übersandten Erlagschein zu überweisen. Der Beitrag beträgt jähr­
lich für

ordentliche Mitglieder............ ..........S 30,-,
korporative Mitglieder  ................ S 20,-,
unterstützende Mitglieder (Studierende). . . . S 10,-. 

Mitglieder, die dem Österreichischen Naturschutzbund nicht 3chon 
als A- oder B-Mitglied angehören, zahlen außerdem S 2,- als Jah­
resbeitrag für den ÖNB, dem die Zoologisch-Botanische Gesellschaft 
seit 1954 korporativ angeschlossen ist. Solche Mitglieder genießen 
als C-Mitglieder' des ÖNB die gleichen Begünstigungen wie die ande­
ren Mitglieder des ÖNB.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN V/IEN
Sekretariat: V/ien I, Burgring 7» Naturhistorisches Museum,

Telefon; 44 84 23. - Sprechstunden des Generals eiere tärs Erster Direktor Univ.-Prof. Dr. Hane Strouhal: 
Montag 1 0 - 1 1  Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.



S I T Z U N G S -  A N  Z E I G E R
der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien

Erscheint (mit Ausnahrae der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 4 April 1961

V erans taltungsprogramm

11. April (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des Natur­
historischen Museums: SEKTION FÜR ORNITHOLOGIE: Dipl.-Ing. 
Karl B e c k e r  : TIER- UND NATURAUFNAHMEN EINES PHOTOAMA­
TEURS .

12. April (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Wien) : Otto K ö n i g  : PROBLEME TIERISCHER 
VERSTÄNDIGUNG (mit Lichtbildern).

21. April (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Univ.-Doz. 
Dr. Helmut K i n z e 1 : PHOTOSYNTHESE UND SEKUNDÄRE PFLAN­
ZENSTOFFE (mit Lichtbildern).

25. April (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE: Dr. Heinz 
L ö f f l e r  : ERSTER BERICHT ÜBER DIE LIMNOLOGISCHE EXPE­
DITION NACH KENYA.

3. Mai (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII):

ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG.
Tagesordnung:

1. Rechenschaftsbericht.
2. Wahl der Rechnungsprüfer für 1961.
3. Allfälliges.

Eventuelle Anträge sind bis 28. April 1961 im Sekretariat 
der Gesellschaft schriftlich einzubringen.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien 1, Burgring 7, Naturhistorisches Museum 

Telefon: 448423» - Sprechstunde des 
Generalsekretärs Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal:

Montag 1 0 - 1 1  Uhr.



S I f Z U N G S • ■ A N Z E I G E R

der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien
Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal

monatlich
Nr , 5 Mai 1961

Verans taltungs programm

3« Mai (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII):

ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG,

16.

17.

26.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht.
2» Wahl der Rechnungsprüfer für 196.1.
3. Allfälliges.

Anschließend (gemeinsam, mit dem Verein zur Verbreitung 
naturwissenschaftlicher Kenntnisse in Wien): Direktor Dr. 
Walter E i e d 1 e r : INTERESSANTE JUNGTIERE AUS SCHÖN­
BRUNN (mit Lichtbildern)„
Mai (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIIV; SEKTION BÜR ENTOMOLOGIE: Dr. 
Rudolf J a n d a : PROBLEMS DER SONNENORIETIERUNG BEI 
ARTHROPODEN.
Mai (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude,'Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (ge­
meinsam mit'dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaft­
licher Kenntnisse in Wien): Prof» Dr, H. B. L i n s k e n  
(Nymwegen): BIOCHEMIE DER ERSCHEINUNGEN DER UNVERTRÄGLICH­
KEIT VON BLÜTENPBLANZEN (mit Lichtbildern)»
Mai (Breitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude!., Stiege VIII): SEKTION BÜR BOTANIK: Dr.
Erich H ü b 1 : ZWEI PBLANZENSOZIOLOGISCHE SYMPOSIA IN 
STOLZENAU, I960 UND 1961,

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GJ j  O 4 -¿•JL-JJw)¡CHAN' WIEN
Sekretariat: Wien 1, Burgring 7, Naturhistorisches Museum 

Telefon: 44 84 23* ~ Sprechstunde des 
Generalsekretärs Direktor Univ„-Prof„ Dr. Hans Strouhals

Montag 10 -- 11 Uhr.



der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien
Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli his September) einmal

monatlich

S I T Z U N G S - ii I'Z E I G E E

. 6 Juni 1961
Veranstaltung programm

6. Juni (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität Vien
(Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE: Dr. Oliver 
P a g e t  (Wien) : ZOOLOGISCHE SAMMELEKKUR3IOK NACH RHODOS 
(mit Farblichtbildern und Vorweisungen.).

7. Juni (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in Wien im Rahmen der Aktion des Notringes „Vor- 
träge ausländischer Gelehrter")! Prof. Dr. Hubert Z i e g ­
l e r  (Darmstadt): DER STOPPTRANSPORT IN DER PFLANZE (mit 
Lichtbildern).

16. Juni (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Univ.- 
Prof. Dr. Georg C u f o d o n t l S  : ÜBER DIE FLORA 
ÄTHIOPIENS (mit Lichtbildern ■und Vorweisungen).

21. Juni (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität V/ien 
(Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemein­
sam mit dem Verein zur Verbreitung naturwissenschaftlicher 
Kenntnisse in V/ien im Rahmen der Aktion des Notringes „Vor­
träge ausländischer Gelehrter"): Prof. Dr. J. E. B a r - 
d a c h  (Ann Arbor, U. S. A.): BIOLOGIE DER TIERWELT DER 
KORALLENRIFFE (mit Farbbildern).

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN V/IEN
Sekretariat: Wien 1, Burgring 7, Naturhistorisches Museum 

Telefon: 93 27 1 2 . - Sprechstunde des 
Generalsekretärs Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal:

Montag 10- 1 1  Uhr.



S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien

Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli "bis September) einmal
monatlich

Nr. 7 ".Oktober 1961

Veranstaltungsprogramm
18. Oktober (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 

Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG: 
Univ.-Prof. Dr. F. S c h r e m m e r  : ALS ENTOMOLOGE IN 
DEN OSTPYRENÄEN UND AN DER CÔTE D'AZUR (mit farbigen Licht­
bildern) .

19» Oktober (Donnerstag), 18 Uhr, im Geologisch-Paläontologi- 
schen Hörsaal der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege 
IX): 1. GASTVORTRAG (gemeinsam mit der Geologischen Ge­
sellschaft in Wien): Prof. Dr. R. K r ä u s e 1 (Frank­
furt am Main): WÄLDER DER VORZEIT..

20. Oktober (Freitag), 18 Uhr, im Geologisch-Paläontologischen 
Hörsaal der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege IX):
2. GASTVORTRAG (gemeinsam mit der Geologischen Gesell­
schaft in Wien): Prof. Dr. R. K r ä u s e l  (Frankfurt 
am Main): DIE ÄLTESTEN LANDPFLANZEN.

24. Oktober (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE: Dr. 
Ivo P o g l a y e n  (Direktor des Tiergartens in Albu-- 
querque, New Mexico): REISEBERICHT EINES ZOOLOGEN IN ME­
XIKO (mit Farblichtbildern).

27. Oktober (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK:
Prof. Dr. Alexander G I 1 1 i : DIE TAGUNG FÜR VEGETA­
TIONSKUNDE IN BRIXEN (mit Lichtbildern von den Exkursio­
nen mit B r a u n - B l a n q u e t  in die Umgebung von 
Bozen und in die Dolomiten).

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN
Sekretariat: Wien 1, Burgring 7» Naturhistorisches Museum 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des Generalsekretärs 1. Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal:
Montag 1 0 - 1 1  Uhr.



S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien

Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli bis September) einmal
monatlich

Nr. 8 November 1961

Veranstaltungsprogramm
8 . November (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 

Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG:
Dr. E. E a s y :  EINE WISSENSCHAFTLICHE REISE NACH SYRIEN 
UND DEM LIBANON (mit Earbbildern und Vorweisungen).

10. November (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION EUR ORNITHOLOGIE 
gemeinsam mit der ÖSTERREICHISCHEN VOGELWARTE: Dr. Gottfried 
V a  u k (Leiter der Inselstation Helgoland, Institut für Vo- 

. gelforschung) : HELGOLAND - VOGELV/ARTE - VOGELZUG (mit Farb­
dias) .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
^ 14» November (Dienstag), 18 Uhr, im Großen Festsaal der Univer- 

sität Wien, gemeisam mit der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaftten: FEIER ZUM 90. GEBURTSTAG unseres Ehrenprä- 

" sidenten Hofrat Prof. Dr. Dr. h. c. mult. ERICH TSCHERMAK- 
* SEYSENEGG.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

21. November (Dienstag), 18 Uhr, im Hörsaal 42 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VII): SEKTION FÜR ZOOLOGIE: Dr.
J. E i s e 1 t : PROBLEME UM DEN FEUERSALAMANDER.

24. November (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK (ein­
geladen: Biochemische Gesellschaft): Doz. Dr. H. R e z n i k 
(Heidelberg): DER PHENYLPROPANSTOFFWECHSEL - LÏGNIN- UND 
ANTHOCYANBILDUNG (mit Lichtbildern).

29. November (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG:
Frau Prof. Renée G i c k l h o r n  : BOTANISCHE UND ZOOLO­
GISCHE ERGEBNISSE DER WELTUMSEGLUNG MALASPINA 1789 - 1793 
(nach neuen Forschungen in spanischen Archiven, mit Farb­
bildern).

6. Dezember (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG : 
(gemeinsam mit der Philosophischen Gesellschaft): Prof. Dr. 
Friedrich K a i n z  : DIS „SPRACHE" DER TIERE. Mit anschlie­
ßender Diskussion.
Besuchen Sie die Vorführungen des wissenschaftlichen Films 

im Auditorium maximum der Universität, Veranstalter vom NOTRING 
der WISSENSCHAFTLICHEN VERBÄNDE ÖSTERREICHS:
13. November (Montag), 19 Uhr:

• 1. VERSUCHE ZUR VERERBUNGSLEHRE, Referent: Univ.-Doz. Dr. 
Elfriede M ü h l .

2. DAS ENTHÜLLENDE AUGE. Naturgeschehen in modernster Auf­
nahmetechnik.

3. AN DER SCHWELLE NEUER ERKENNTNISSE. Von der lebenden 
Zelle bis zum Weltall.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN 
Sekretariat: Wien 1, Burgring 7? Naturhistorisches Museum
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S I T Z U N G S - A N Z E I G E R
der Zoologisch-Botanischen Gesellschaft in Wien

Erscheint (mit Ausnahme der Monate Juli his September) einmal
monatlich

Nr. 9 Dezember 1961

Veranstaltungsprogramm

1. Dezember (Freitag), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude;, Stiege VIII): SEKTION FÜR BOTANIK: Dr. 
Helmut F r i e d e 1 (Innsbruck): VEGETATION UND IHRE UM­
WELT AM GLÖCKNER UND IN DEN ÖTZTALERN (mit Lichtbildern).

6. Dezember (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII): ALLGEMEINE VERSAMMLUNG 
(gemeinsam mit der Philosophischen Gesellschaft): Prof.
Dr. Friedrich K a i n z  : DIE „SPRACHE" DER TIERE. An­
schließend Diskussion.

12. Dezember (Dienstag), 18 Uhr, im kleinen Vortragssaal des 
Naturhistorischen Museums, Wien I, Burgring 7 (Administra- 
tionskanzlei): DDr. Gerth R o k i t a n s k y  : ORNITHO- 
LOGISCHE EINDRÜCKE AUS SÜDNORWEGEN (mit Farblichtbildern).

13* Dezember (Mittwoch), 18 Uhr, im Hörsaal 50 der Universität 
Wien (Hauptgebäude, Stiege VIII):

AUSSERORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG
und

ALLGEMEINE VERSAMMLUNG (gemeinsam mit dem Verein zur Ver­
breitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse in Wien):

Tagesordnung:
1. Wahl des Ausschusses und Ehrengerichtes.
2. Prof. Dr. Richard B i  e b; 1 : REISEEINDRÜCKE AUS PU­

ERTO RICO UND DEN SÜDLICHEN U. S.. A. (mit Farbbildern).
Mitteilungen an die Mitglieder

Besuchen Sie die Vorführungen des wissenschaftlichen Films 
im Auditorium maximum der Universität, veranstaltet vom 
NOTRING DER WISSENSCHAFTLICHEN VERBÄNDE ÖSTERREICHS:

11. Dezember (Montag), 19 Uhr: EXPERIMENTELLE PSYCHOLOGIE.. 
Referent: Univ.-Doz. Dr. P. S c: h e f f L e: r .
Folgende Publikationen des NOTRINGS können zum ermäßigten 
Preis bezogen werden:
ÖSTERREICHISCHE ORDENSSTIFTE, in Leinen geb. S 60,-,

1D3I*0SclllS "̂5 +
100 WUNDER AUS ÖSTERREICH, französ. Broschur S 45,-. 
Bestellungen sind an das Sekretariat zu richten.

ZOOLOGISCH-BOTANISCHE GESELLSCHAFT IN WIEN 
Sekretariat: Wien 1, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum), 

Telefon: 93 27 12. - Sprechstunde des 
Generalsekretärs 1i. Direktor Univ.-Prof. Dr. Hans Strouhal: 

Montag von 1 0 - 1 1  Uhr und nach den Allgemeinen Versammlungen.
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